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Wir danken Gott für die Menschen
der Neustadt, für die Bunte Kirche
und für EURE UNTERSTÜTZUNG. Wir
vertrauen darauf, dass die
Ladenkirche am Bischofsweg 56
auch nach dem Ende der
Projektgelder im Juli 2020
weitergeht. Möge die Bunte Kirche
Früchte tragen!

Liebe Freunde und
Freundinnen,
wir danken euch für euer Interesse an
der Bunten Kirche Neustadt. Wir haben
uns zur Aufgabe gemacht, offen zu sein
für die Menschen in der Dresdner
Neustadt, sie einzuladen und ihnen mit
Gottes Liebe und
Menschenfreundlichkeit zu begegnen.
Viel Staunenswertes durften wir dabei
im letzten halben Jahr erleben.

Wir freuen uns sehr, dass wir durch
ehrenamtliches Engagement sowohl
die AusZeit als auch die Offene Tür
erweitern konnten: Außerhalb unserer
Veranstaltungen können wir so an drei
Tagen die Tür öffnen und für die
Menschen da sein.
Es laufen intensive Gespräche mit dem
evangelischen Kirchspiel und der
Landeskirche Sachsen. Wir sind erstaunt
und dankbar, wie Gott uns Schritt für
Schritt leitet; wie er uns unerwartet Engel
an die Seite stellt, die uns mit viel
Engagement und Gottvertrauen
unterstützen. Wir bitten um euer Gebet,
dass wir mit Gottes Hilfe diesen Ort weiter
offenhalten können - in ökumenischer
Trägerschaft.



Unsere Kollegin Antonia kann ihr erstes
Baby glücklich in Händen halten. Sie
wird längere Zeit zu Hause bleiben,
worüber wir uns mit ihr freuen. Im
Advent besuchten uns die beiden und
nahmen am Advenster, dem Neustädter
Adventskalender teil.
„Wie geht Frieden“ hatten wir als
Advenster-Thema gewählt. In
Schwarzlicht getaucht, reichten die
Kinder von Club Alpha die Friedenspfeife
weiter und hörten von Gottes
Friedenstraum aus dem Buch Jesaja. Mit
Friedenstauben performten die Kinder
zusammen mit Mario Jäkel im
aufsteigenden weißen Nebel.

Zum Tag der offenen Tür hatten wir Kai
Schmerschneider eingeladen. Der
Neustädter Musiker und Theologe gab ein
Konzert mit Riesengong, ausgefallenen
Instrumenten und eigenen Liedern über
Gott, das Leben und den Tod. „Lass dich
ganz im Leben sein“ – ein berührender
Abend! Vielen Dank, Kai.
Zum inspirierenden Miteinander entwickelt
sich auch das Frühstückstreffen der
christlichen Gemeindeleiter. Zweimal im
Jahr kommen wir zusammen, berichten
aus unseren Gemeinden, beten, singen
und planen gelegentliche gemeinsame
Aktionen.

Wie in jedem Jahr halfen wir auch am 11.11.2019 mit,
den St. Martinszug durch zu führen. Zu modernen Beats
zogen die Kinder mit ihren leuchtenden Laternen von
der Martin-Luther-Kirche zur Kirche St. Martin - hinter
Musikkapelle und Martinsreiter her. An der Kirche
angekommen wurden Martinshörnchen geteilt, die
Martinsgeschichte gespielt und Lieder gesungen. Und
während man draußen einen Glühwein trank oder am
gigantischen Lagerfeuer inmitten von Kind und Kegel
seine Nachbarn traf, stellten die Kinder im Innern der
Kirche alle nur denkbaren Fragen an Rebekka-Chiara.
Das St. Martinsfest - immer wieder gigantisch!

Ein erstes Mal rockten wir ab in den Räumen
der BKN. Zusammen mit Klaus, der seit über
einem Jahr gerngesehener Nutzer der „Offenen
Tür“ ist, organisierten wir eine Party mit Musik
der 50er-, 60er-, 70er Jahre und „Querbeat
Alternativ“. Das war ein herrlicher Abend voller
Tanz und vielen ganz neuen Gästen.
In Kooperation mit dem „Männernetzwerk
Dresden e.V.“ schmücken derzeit „Neue
Männerbilder“ unsere Wände. Noch bis März
sind die Fotos zu besichtigen. Bei der
Vernissage entwickelten sich rege Gespräche
unter unseren Gästen über „heutige Männer“.



Unsere Abendmeditation AusZeit
verschafft den Gästen Ruhe, holt
sie heraus aus der Hektik des
Alltags und öffnet innere Räume.
Im wöchentlichen Wechsel
gestalten wir die AusZeit als
Meditation mit biblischem Impuls
mit Melanie bzw. als stille Zeit mit
Gehmeditation mit Gerd. Dieses
Format liegt uns besonders am
Herzen; es stärkt Besucher und
uns gleichermaßen.
Schön, dass unsere Räume
zweimal im Monat von einem
Gebetskreis genutzt werden.

Schon probiert? – Die Bibel und der christliche
Glaube Das Wort Gottes miteinander zu teilen,
anzudocken an eine Weisheit und Liebe, die uns
übersteigt, ist beglückend und immer neu
spannend.
Der LiebeZeit-Kurs wird von Melanie weitergeführt
und erfreut sich neuer Besucherinnen mit ihren
lieben Kleinen. Zu Anfang des Schuljahres hatten wir
sogar Eltern aus Kanada zu Besuch, aber auch
Künstler aus dem benachbarten Stadtteil.

Reden mit Rebekka Das Café Fräulein Lecker ist
unser „Außenposten“ in der Neustadt. Einmal im
Monat steht Rebekka-Chiara Menschen zur
Verfügung, die einen Menschen brauchen....

LEBENSSPUR Auf große Nachfrage trifft der
gestaltpädagogische Intensivkurs „LebensSpur –
für Menschen, die mehr über sich erfahren wollen“.
Bereits zum dritten Mal bietet Rebekka-Chiara
diesen Kurs an, der übers Jahr verteilt an acht
Samstagen von 9-17 Uhr stattfindet. Der Kurs 2020
ist mit 15 Teilnehmer/innen übervoll, so dass wir
sogar Absagen erteilen mussten. Es zeigt sich:
Menschen sind auf der Suche ihre Person, ihre
Persönlichkeit und ihren Werdegang zu
reflektieren, ganzheitlich, existentiell, und unter
diesem Licht ihrem Leben Richtung zu geben und
Zukunftsschritte anzugehen.

MUTIGundFREI – Gesprächstreff für
Generation 60+ Kaum sind sie zur Tür herein,
entspinnt sich bereits ein intensives Gespräch der
quicklebendigen Best Agers. Längst nicht immer
kommt Rebekka-Chiara`s Impulstext zum Zuge.
Die Teilnehmenden bringen ihre Themen mit und
diskutieren „hart aber fair“.

Bunter Tisch
Hier kommen Christen mit Atheisten und
suchenden Menschen zusammen. Eine
Plattform, Fragen über Gott und die Welt
auszutauschen, eigenen Lebenskonzepten
Worte zu geben, sie anderen zur Verfügung
zu stellen, sie zu hinterfragen und sich
bereichern zu lassen von dem, was andere
hält und trägt.
Für ein halbes Jahr ist Christoph bei uns.
Er durchläuft die Ausbildung zum Diakon
im Nebenberuf beim Bistum Dresden-
Meißen und macht in der BKN ein
Praktikum. Er hospitiert und leitet
verschiedene Gruppentreffen.

Es ist was los in der BKN



Im Sommer und Herbst trafen wir uns mehrmals im
Alaunpark zu „Sunday Alaun – vom Himmel hören“. Wir
gestalten diese Gottesdienste mit Lobpreisliedern,
biblischem Impuls, Gebet, Austausch und kleinem
Picknick. In der kalten Jahreszeit feiern wir SUNDAY
ALAUN in der BKN. Auch hier hat sich unser Team
erweitert: Max Loeb ist mit dabei und steuert wunderbare
Gitarrenmusik bei.
Mit Max Loeb und einem Team aus Musikern und
Theaterleuten läuft gerade eine Workshop-Woche für
Jugendliche zum Thema „Geteilt – Vereint“ – ein Projekt
über friedliches Zusammenleben, das wir tatkräftig
unterstützen. Mehr darüber im nächsten Rundbrief.

Auf unserer Homepage www.bunte-kirche-neustadt.de
findet ihr die kompletten Rückmeldungen von Besuchern
der BKN. Spannend zu lesen!

Die Bunte Kirche Neustadt lebt! Damit sie
Zukunft hat, gilt es JETZT einen SPENDERKREIS
aufzubauen. Wenn DU unsere Arbeit
unterstützen möchtest, mit einer einmaligen
oder monatlichen Spende, dann bitte auf
folgendes Konto. Eine Spendenquittung geht dir
jeweils zum Jahresende zu. Jeder Euro hilft!

Röm. Kath. Pfarrei St. Martin Dresden
„Spende für Bunte Kirche Neustadt“.
IBAN: DE38 7509 0300 0308 2211 11
LIGA BANK

Gottesdienst
SUNDAY ALAUN



Mir hat die Idee, Christen und
Atheisten an einen Tisch zu
bringen, gleich gefallen. Dass
es da das immer weiter gibt,
was gerade immer weniger
wird: Gemeinschaft. Und dass
da bei der Bunten Kirche
Gläubige und Nicht-Gläubige
zusammen sitzen und über
das Leben reden. Auch einen
Freund habe ich da nun
wieder gefunden.
Dietmar

Mit eurer Arbeit verschenkt
ihr euch ein Stück weit an
andere Menschen. Ihr
begegnet ihnen mit großer
Offenheit, Neugier,
Zuwendung, vor allem aber
mit Liebe. Dadurch habt ihr
auch mir Momente des
Friedens geschenkt. Eure
Begleitung hat mich geformt.
Paula, 18J.

Rückmeldungen von
Bunte Kirche

Besuchern 2019

Hier – in der Bunten Kirche – ist es nicht „formal“. Man kann zusammenfinden und genießen
wie Gott wirkt. In der BKN ist es einfacher, den Weg zu finden: Klar und doch frei und
lebendig. 14. Juni 2019, Lydia Kyoung Im K., 42 Jahre, Koreanerin

Für uns ist Club Alpha eine wichtige und feste
Konstante im Wochenplan geworden, worauf sich
unsere drei Kinder jedes Mal aufs Neue freuen.
Dieses Gefühl der Geborgenheit zu pflanzen ist
unser größtes Ansinnen und Club Alpha liefert dafür
einen großen Anteil! Familie Magister

Es bietet neue Formate, die
lebensnah sind und den
Menschen dort abholen, wo
er im Leben steht. Es macht
Religion anders erfahrbar
und dazu recht niedrig-
schwellig. Sandra Haufe

Die Bunte Kirche
aufzugeben, heißt für mich,
den Anspruch auf zu geben,
Kirche für andere zu sein.
Ulrike, 55 J.

Deshalb hoffe ich dass das
kleine christliche Ladenlokal,
wo man nichts kaufen aber
so viel bekommen kann, uns
allen erhalten bleibt. Evelyne

Die Bunte Kirche ist für mich
im Moment der wichtigste
Auftankpunkt in der
Neustadt. Für mich ist dieser
Ort ein Raum des Lichts
(schon wegen der schönen
Beleuchtung) und der
Wahrheit. Egal, wie viele da
sind, hier habe ich so oft
Gott erlebt. Kam innerlich
zur Ruhe, konnte
irgendwelche Leute
verschiedenster Prägung
und Herkunft mitbringen.
Ein offener Ort für jeden! Wo
gibt es das sonst?! Andrea

Hier in der Bunten Kirche
Neustadt kann ich Kirche
außerhalb der Gotteshäuser
erleben. Mit Menschen, die eher
außerhalb der Kirchen bleiben
unter professioneller
engagierter Leitung der
Veranstaltungen. Ich wüsste
nicht, wo man sich sonst so
intensiv über den eigenen und
den Glauben der Anderen
austauschen kann.
Gerd aus Loschwitz

Die Bunte Kirche Neustadt
bietet Raum für kreative
Entfaltung und eine
Kirche, die vor Ort bei den
Menschen ist. Sie ist in den
vergangenen Jahren zu
einem Ort der Begegnung
und des Austausches
geworden.
Martin Arnhold

Die Diskussionen dort
sind immer aufrichtig und
bringen Menschen
einander näher. Das ist
auch meine größte
Freude: Dass ich dort
einen anderen Suchenden
kennengelernt habe.
Christoph

Die Mitarbeiter strahlen
eine Offenheit aus, durch
die man sich immer
eingeladen und
willkommen fühlt. Die
Bunte Kirche ist ein Ort, an
dem jeder so sein kann wie
er ist. Sie bietet für
v e r s c h i e d e n e
Altersgruppen und
Lebensphasen die
Möglichkeit, mit anderen
und ähnlichen Menschen
ins Gespräch und die
Auseinandersetzung zu
kommen. Dabei stehen
Lebens- und
Glaubensfragen im
Mittelpunkt. Alle Fragen
und Ideen sind erwünscht.
Alles kann, nichts muss.
Sarah

Ich freue mich, dass am
Alaunplatz Kirche „sichtbar“
und „hörbar“ ist. Dort komme
ich mit unterschiedlichsten
Leuten ins Gespräch. Wilfriede,
81 Jahre

... sie einen Ort der
Meditation bietet, der
"mitten in der Welt" ist.
Claudia

Ich finde es gut, dass evangelische
und katholische Christen sich
Gedanken machen, auf welche
Weise man im 21. Jahrhundert
Glaube und Spiritualität im Alltag
leben und wie man mit Nichtchristen
ins Gespräch kommen kann. Die
Mitarbeiter der Bunten Kirche
Neustadt beschreiten hier neue
andere Wege. Verschiedene
Angebote für jung und alt bereichern
seit einiger Zeit das Gemeindeleben
der Gemeinde St. Martin und das
kulturelle Leben in der Neustadt.
Kristin Galonska, 50 Jahre

Immer ein Lächeln im Gesicht,
weil Gott an den Menschen
Gefallen gefunden hat.
Melanie holt aus dem Laptop
für Ralf C.C.Catch raus.
Melanie schenkt noch für Ralf
Kaffee aus, manchmal auch
Gebäck.
Dafür möchte Ralf sich
bedanken mit diesem Gedicht.


